
RGSK 2025 / Agglomerationsprogramm 5. Generation / 
Freiraumnetz

Workshop Gemeinden
14. September 2023

Herzlich willkommen!



Einführung

Theres Lautenschlager
Gemeindepräsidentin Studen
Präsidentin Konferenz Agglomeration Biel
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Drei parallel laufende Planungen 

Agglomerationsprogramm 
Biel/Lyss

(AP)

Freiraumnetz 
Agglomeration Biel/Lyss

Regionales Gesamtverkehrs-
und Siedlungskonzept

(RGSK)

Umsetzungsprogramm
Agglomeration (24 Gemeinden)

Alle vier Jahre überarbeitet

Bestandteil des RGSK

Konzept
Agglomeration (24 Gemeinden)

Einmalig

Grundlage für RGSK und AP

Regionaler Richtplan
Ganze Region (61 Gemeinden)

Alle vier Jahre überarbeitet

Behördenverbindlich

Aktuell: 

RGSK 2025 Aktuell: 

5. Generation Aktuell: 

1. Phase
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Agglomerationsprogramm 
Biel/Lyss

Freiraumnetz 
Agglomeration Biel/Lyss

Regionales 
Gesamtverkehrs- und 

Siedlungskonzept

Einbezug der Gemeinden

Öffentliche Mitwirkung: 11. Januar bis 11. März 2024

1. Workshop Gemeinden: 1. Juni 2023

2. Workshop Gemeinden: 14. September 2023

Beschluss Mitgliederversammlung s.b/b: März 2025



Programm

Freiraumnetz Agglomeration Biel/Lyss
Information und Workshop

Pause mit Verpflegung (ca. 18.45 Uhr)

RGSK 2025
Information

Agglomerationsprogramm 5. Generation
Information

Ausblick



Beteiligte

Geschäftsstelle seeland.biel/bienne
Thomas Berz, Laura Graziani

Freiraumnetz Agglomeration Biel/Lyss
Daia Stutz, Elisa Fomasi, Simon Grimm - S2L Landschaftsarchitekten 
Lukas Meier - Suter von Känel Wild Planer und Architekten



Teil 2: RGSK 2025
Information 
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Aktualisierung RGSK 2025

Vorranggebiete 
Wohnen und Arbeiten

Ganze Region

Zukunftsbild  2040

Teilräume Ins/Erlach, 
Lyss/Aarberg, Unteres 

Seeland

Aktualisieren 
Massnahmen

Ganze Region
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» 32 Vorranggebiete Wohnen
» 10 Vorranggebiete Arbeiten

» Vorranggebiete Wohnen und Arbeiten sind noch 
nicht eingezonte Reserveflächen

» Für Einzonungen ab 1ha braucht es einen Eintrag 
als Vorranggebiet im RGSK

Vorranggebiete
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» Es gibt 3 Stufen von Koordinationsständen:
1. Vororientierung
2. Zwischenergebnis
3. Festsetzung

» Der Kanton legt Minimalanforderungen 
für Vorranggebiete fest

» Neuer Koordinationsstand ist abhängig von der 
Erfüllung der Anforderungen

Vorranggebiete 
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Stand der Arbeiten 
» Systematische Auslegeordnung liegt vor
» Haltung der betroffenen Gemeinden 

eingeholt

Nächster Schritt: 
» Vorschlag zur Bereinigung der 

Vorranggebiete

» Prüfung/Stellungnahme der Gemeinden 
im Rahmen der Mitwirkung

12

Vorranggebiete
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Aktualisierung RGSK-Massnahmen

13

Massnahmenpaket Siedlung  

Baustart der Massnahme im A-Horizont: 2024-2027; im B-Horizont: 2028-2031; im C-Horizont: ab 2032 

Umstrukturierungs- und Verdichtungsgebiete, Agglomeration 
RGSK-Nr. ARE-Code AP-Generation Priorität 
BBS.S-UV.1 0371.3.039 4. Generation Siehe Teilmassnahmen 
Frühere Nr.  Kategorie 
S8  S-UV Umstrukturierungs- und Verdichtungsgebiet 
Karte: 

 
Beschreibung der Massnahme 
Zielsetzung: 
Die Verdichtungs- und Umstrukturierungsgebiete leisten einen wesentlichen Beitrag zur Siedlungs-
entwicklung nach innen. Sie sind zentral gelegen und gut mit dem öffentlichen Verkehr erschlossen. 
Ihre Entwicklung schafft Wohn- und Arbeitsraum an geeigneten Standorten und erhöht die Sied-
lungsqualität. 
 
Umsetzung: 
1. Die Gemeinden treiben die Planung und Realisierung der Verdichtungs- und 
Umstrukturierungsgebiete aktiv voran.  
 
2. In Zusammenarbeit mit den Grundeigentümern schaffen die Gemeinden geeignete 
Projektorganisationen und setzen für die Planung qualitätssichernde Verfahren ein. 
 
3. Die Gemeinden gewährleisten mit entsprechenden Vorgaben eine angemessene Siedlungsdichte 
und Nutzungsdurchmischung, eine hohe Siedlungs- und Freiraumqualität, eine optimale 
Erschliessung für den Fuss- und Veloverkehr und eine Reduktion der MIV-Erzeugung. Für Vorhaben 
ab 50 Parkplätzen (Normbedarf ohne Reduktion) ist ein Mobilitäts- und Parkplatzmanagement 

42

Kurzbeschrieb Planungsschritt - Vorstudie 
(Wettbewerb, Richtplan, 

Studie)

Planungsschritt - Einzonung Planungsschritt - Auf-
/Umzonung

Planungsschritt - 
Überbauungsordnung

Planungsschritt - Baugesuch

Nummer Massahmenpaket Bezeichnung Gemeinde Umsetzungsstand Beschreibung Koordinationsstan
d

Zeitraum bis 
p1_dat_soll

Zeitraum bis 
p2_dat_soll

Zeitraum bis 
p3_dat_soll

Zeitraum bis 
p4_dat_soll

Zeitraum bis 
p5_dat_soll

BBS.S-VW.1.1 Vorranggebiete Siedlungserweiterung Wohnen, 
Agglomeration (C-Horizont)

Stockfeld Aegerten sistiert Festsetzung

BBS.L-Gr.3.1 Brügg, Uferpark und Erlenpark Abschnitt 1, Unterhalb 
Wasserkraftwerk bis Familiengärten

Brügg in Bearbeitung Das Projekt für die Uferparkanlage im Brüggmoos steht fest. 

Das Projekt «BRÜGMOOS» gewinnt die Testplanung 

Uferparkanlage Brüggmoos und wird zur Weiterbearbeitung 

empfohlen. Aufgrund der anstehenden Planung zur 

Realisierung des Spitalneubaus Biel – Brügg durch die 

Spitalzentrum Biel AG (SZB AG) ergibt sich eine einmalige 

Chance, das Brüggmoos mit seinen Ufern für Mensch und 

Natur aufzuwerten. Das Gebiet entlang des Nidau-Büren-

Kanals soll parkähnlich gestaltet werden. Dies ermöglicht die 

Realisierung eines vielfältigen Angebots von Nutzungen und 

Lebensräumen sowie die Integration des geplanten 

Spitalkomplexes in die umgebende Kultur- und 

Siedlungslandschaft.

Festsetzung Machbarkeitsstudie und 
Testplanung abgeschlossen

keine Einzonung Umzonung im Rahmen der ZPP 

Brüggmoos: Bis im Sommer 

2023 folgt das Resultat aus dem 

Studienauftrag für den 

Spitalneubau Biel – Brügg und 

im Herbst 2024 werden die 

Brügger Stimmberechtigten über 

die nötigen Anpassungen im 

Baureglement und Zonenplan 

entscheiden können. Erfolgt 

Zustimmung ist danach der Weg 

für die Umsetzung geebnet.

Überbauungsordnung "ZPP 
Uferpark" bis Oktober 2024

Baubeginn ab 2025

BBS.L-Gr.3.2 Brügg, Uferpark und Erlenpark Abschnitt 2, Entlang Familiengärten Brügg in Bearbeitung Das Projekt für die Uferparkanlage im Brüggmoos steht fest. 

Das Projekt «BRÜGMOOS» gewinnt die Testplanung 

Uferparkanlage Brüggmoos und wird zur Weiterbearbeitung 

empfohlen. Aufgrund der anstehenden Planung zur 

Realisierung des Spitalneubaus Biel – Brügg durch die 

Spitalzentrum Biel AG (SZB AG) ergibt sich eine einmalige 

Chance, das Brüggmoos mit seinen Ufern für Mensch und 

Natur aufzuwerten. Das Gebiet entlang des Nidau-Büren-

Kanals soll parkähnlich gestaltet werden. Dies ermöglicht die 

Realisierung eines vielfältigen Angebots von Nutzungen und 

Lebensräumen sowie die Integration des geplanten 

Spitalkomplexes in die umgebende Kultur- und 

Siedlungslandschaft.

Festsetzung Machbarkeitsstudie und 
Testplanung abgeschlossen

keine Einzonung Umzonung im Rahmen der ZPP 

Brüggmoos: Bis im Sommer 

2023 folgt das Resultat aus dem 

Studienauftrag für den 

Spitalneubau Biel – Brügg und 

im Herbst 2024 werden die 

Brügger Stimmberechtigten über 

die nötigen Anpassungen im 

Baureglement und Zonenplan 

entscheiden können. Erfolgt 

Zustimmung ist danach der Weg 

für die Umsetzung geebnet.

Überbauungsordnung "ZPP 
Uferpark" bis Oktober 2024

Baubeginn ab 2025

Stand der Arbeiten 
» Umfrage bei Gemeinden April/Mai
» Bilaterale Klärungen

Nächste Schritte
» Aktualisierung der Massnahmenblätter durch s.b/b
» Kontrolle/Ergänzung durch Gemeinden im Rahmen 

der Mitwirkung



Fragen?



Ausblick
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Agglomerationsprogramm 
Biel/Lyss

Freiraumnetz 
Agglomeration Biel/Lyss

Regionales 
Gesamtverkehrs- und 

Siedlungskonzept

Nächste Schritte

2. Workshop Gemeinden: 14. September 2023

Öffentliche Mitwirkung: 11. Januar bis 11. März 2024

Beschluss Mitgliederversammlung s.b/b: März 2025

Entwurf Massnahmenblätter 
und Bericht

Vorschlag Vorranggebiete 
Siedlungserweiterung

Entwurf  Zielbild und 
Handlungsbedarf



Herzlichen Dank und gute Heimreise!

Kontakt:
Geschäftsstelle seeland.biel/bienne

Thomas Berz, t.berz@seeland-biel-bienne.ch, 031 388 60 65
Laura Graziani, l.graziani@seeland-biel-bienne.ch, 031 388 60 72

www.seeland-biel-bienne.ch 

mailto:t.berz@seeland-biel-bienne.ch
mailto:l.grazianis@seeland-biel-bienne.ch
http://www.seeland-biel-bienne.ch/

